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Die Kinderbibel können Sie online unter www.sz-einkaufswelt.de oder telefonisch unter 0681- 5025222 bestellen.
Porto & Verpackung bis drei Stück: 2,80 € (danach 5,95 €).

24,95 €

Aus der Biblischen Überlieferung wurden
125 Geschichten aus dem Alten und Neuen
Testament ausgewählt. Die Geschichten der
Bibel sind sehr alt und ganz neu. Sie sind alt,
weil sie von Menschen erzählen, die lange
vor uns gelebt haben. Und Sie sind neu,
denn sie erzählen vom dem, was auch wir
erleben. Mit wunderschönen Illustrationen
und hochwertiger Prägung des indivi-
duellen Namens und Geburtsdatums
des beschenkten Kindes.

• 276 Seiten

• Format: 230 x 175 mm

Artikelnummer: 200-1327

Die besondere
Geschenkidee!

Trödel-Center: Wir führen Möbel, Deko,
Tiffany, Antiquitäten und Raritäten etc.,
Mo - Sa von 9:00 h - 18:00 h,
Nauwies 15, 66802 Überherrn,
� (0 68 36) 9 19 84 44, ein Besuch
lohnt immer, www.troedel-center.de

24 Stunden Altenpflege zuhause. Wir
vermitteln Erfahrene polnische Pflege-
kräfte. Tel.: 0170-4864098 www.be-
treuungsservice-lebensfreude.de

GmbH, schnell u. preiswert, , Meister-
betrieb � (0 68 31) 8 89 01

Stühle + Eckbänke neu be-
ziehen, Polsterei Zinke

Nicht nur Männer wissen ganz genau
welchen Spaß man hat in den Armen
einer Frau. Gruß Monika, (01 76)
39 05 75 27

Sextreffs - privat, diskret, anonym �
(01 51) 20 01 34 05

Ihr Traumboden in nur einem Tag, ganz
ohne Staub. www.fussbodentechnik-
schorr.de � (0 68 25) 49 95 08

Auch 2. Wahl! Bleche-Günstige Preise.
REVOBAU � (0 68 38) 25 35, Saar-
wellingen, Werner-v.-Siemens-Str. 9a

Trapezbleche/Paneelen
Steg- + Kunststoffplatten

Privatsammler sucht Pelze, excl.
Abendgarderobe, Näh- und Schreib-
maschinen, excl. Handtaschen und
edle Uhren, antike Möbel, edle Tep-
piche und Gobelinbilder, Porzellan, Sil-
berbesteck, Münzen und Zinn aller Art.
Zahle bar zum Liebhaberpreis. Ihr se-
riöser Ansprechpartner Herr Freiwald.
� (01 73) 7 80 54 70

Achtung liebe Saarländer! Hier kön-
nen Sie für Ihren Pelz bis zu 8000 € in
bar erzielen. Daher rufen Sie an wenn
Sie Pelze besitzen! U.a. zahlen wir auch
absolute Höchstpreise für Gold-
schmuck und Luxusuhren z.B. Cartier
und Rolex. � (01 76) 87 96 08 98

Armband und Taschenuhren
Meissen, Rosenthal und Militärartikel
gesucht. � (0 68 97) 9 24 24 92
www.muenzfrank.de

MÜNZFRANK

Gold + Silber + Münzankauf,
Zinn, Messing und Kupferankauf.
Ganze Nachlässe- (06897) 9 24 24 92
www.muenzfrank.de

MÜNZFRANK

Zahle bis zu 5000 € nur für kurze Zeit
für hochwertige Pelze und Nerze in
gutem Zustand, Münzen, auch gan-
ze Sammlungen, Schmuck weit über
Goldpreis, alte Taschenuhren, wie
auch Bilder, Porzellan, Teppiche und
Bestecke. Seriöse Abwicklung Herr
Krause, � (01 76) 26 23 15 64

  E Flohmarkt

  E Häusliche Pflege

  E Kunst/Antiquitäten

  E Modelle

  E Verkäufe/
Geschäftsempfehlungen

  E Verschiedenes

  E Kaufgesuche

Der Rundum- 
Service für  
Ihr Abo:
www.saarbruecker-zeitung.de/abo
www.pfaelzischer-merkur.de/abo
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NACHRICHTEN
.................................................................................................................

OTTWEILER

Kneipp-Vereine fahren
nach Wörishofen
Wie der Ottweiler Kneipp-Ver-
ein mitteilt, besteht für seine
Mitglieder die Möglichkeit,
mit dem Kneipp-Verein Neun-
kirchen, eine Fahrt nach Wö-
rishofen zu unternehmen. Die
Reise dauert vom 18. Juni bis
2. Juli. Die Gruppe wohnt im
Vier-Sterne-Hotel Förch. red 

� Der Anmeldezeitraum endet
am 31. Januar. Kontakt: Tele-
fon (0 68 21) 5 85 69 oder
(0 68 24) 14 50.

NEUNKIRCHEN

Hörgeschädigte
tauschen sich aus
Die Selbsthilfegruppe „Feier-
abendtreff berufstätige Hörge-
schädigte und Angehörige“
trifft sich am Freitag, 29. Janu-
ar, um 18 Uhr in der Gaststätte
Scheiber Hof in der Friedrich-
straße 69 in Neunkirchen. Die
Organisatoren bieten einen
Austausch in ruhiger Atmo-
sphäre über den Alltag, Berufs-
belastung und Erlebnisse als
„Schlappohren“. red

� Ansprechpartnerin Ursula
Soffner, E-Mail: u.moehl@
t-online.de oder Tel. (0174)
9 93 78 52.

LANDSWEILER-REDEN

Frauenfastnacht mit
Kaffee und Kuchen
Die Frauenfastnacht der kfd
Landsweiler-Reden findet am
Freitag, 29. Januar, ab
15.11 Uhr im Katholischen
Pfarrheim Landsweiler-Reden
statt. Frauen aller Generatio-
nen sind eingeladen und gebe-
ten, ein Gedeck mitzubringen.
Nach Kaffee und Kuchen gibt
ein buntes Fastnachtspro-
gramm. red

� Karten (sieben Euro für
Mitglieder, acht Euro für
Nichtmitglieder) bei Monika
Schula, Telefon (0 68 21)
69 09 60, Dorothea Dejon, Te-
lefon (0 68 21) 6 77 66, Bäcke-
rei Hell und allen Sprengel-
frauen.

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
O L I V E R  S P E T T E L ,  M CG ,  

C L A U D I A  E M M E R I C H

Eppelborn. Schauerlich schön
ist am Wochenende das Kultur-
programm im Big Eppel in Ep-
pelborn in das neue Jahr gestar-
tet. Gleich zwei Mal ausverkauf-
tes Haus, darüber freute sich
nicht zuletzt Kulturamtsleiter
Aloysius Scholtes. Zu verdan-
ken hatte er das große Interesse
der Zuschauer, aber auch die
grenzenlose Begeisterung nach
den beiden Aufführungen ei-
nem bis in die Haarspitzen
hochmotivierten Ensemble an
Musikern und Sängern, die alle-
samt für ein außergewöhnli-
ches Musicalerlebnis sorgten. 

Bereits im vergangenen Jahr
hat das ehrgeizige Projekt „Dra-
cula“ in der Illinger Illipse für
große Begeisterung beim Pub-
likum, aber auch bei den rund
60 Akteuren gesorgt. Der
Wunsch, erneut auf der Bühne
zu stehen und die wohl weltbe-
kannte Geschichte rund um den
Grafen Dracula zu erzählen,
ging nun in Eppelborn in Erfül-
lung. Die literarische Vorlage

stammt von Bram Stoker, der
1897 den gleichnamigen Brief-
roman verfasste, die Inszenie-
rung als Musical entspringt der
Feder des amerikanischen
Komponisten Frank Wildhorn,
die Texte schrieben Christo-
pher Hampton und Don Black.
Am Samstagabend schien es, als

haben die Autoren Text und
Musik geradezu auf den Leib
der jungen Truppe geschrieben.
Ständig gefordert war das Or-
chester aus 26 Musikern, zum
größten Teil Studenten der
Hochschule für Musik aus Saar-
brücken, die mal romantisch,
dann wieder richtig gruselig

den perfekten musikalischen
Rahmen für Dracula gaben. Un-
ter der Leitung von Timo Maul
hatte sich das Orchester den
lang anhaltenden Applaus des
Publikums mehr als verdient.
In jedem Moment der Auffüh-
rung sorgte das Orchester für
den perfekten musikalischen

Rahmen der Bühnenhandlung.
Hier gaben erfahrene Schau-
spieler und Newcomer alles, um
Dracula lebendig werden zu las-
sen. Wobei, gerade um diese
ewige Lebendigkeit rankt sich
die Geschichte. 

Als Hauptfigur begeisterte
Martin Hermann, der auch die
Regie übernommen hat. Er lief
in seinen Soli, aber auch zusam-
men mit Projektleiterin Annika
Hoff, die ihm als Mina Murray
das Herz brach, zur Höchstform
auf. Aber nicht nur Mina, auch
die übrigen weiblichen Wesen,
allen voran Lucy Westenra (Tat-
jana Deutsch) sind Dracula
hoffnungslos verfallen. Für die
wohl gruseligsten Momente
sorgten die drei Vampirfrauen;
aber auch Abraham van Helsing
(David Steines) und das gesam-
te Team entführten die Gäste in
die düstere Welt der Untoten.

Vom Thema inspiriert hatten
sich Heidrun Woll aus Schwal-
bach und Manuela Kattler aus
Köllerbach in Schale geworfen.
Woll wurde bereits in Illingen
von Dracula-Virus infiziert –
„Ich bin Wiederholungstäte-
rin“. Sie hatte ihre Freundin
Manuela mit nach Eppelborn
gebracht. „Ich hätte niemals ge-
glaubt, dass es hier so eine tolle
Aufführung gibt, das vermutet
man doch eher in Saarbrücken“,
lobte sie und ließ ihre langen
Eckzähne hervorblitzen. 

Dracula entführt in die Welt der Untoten
Das Musicalprojekt wurde am Wochenende im Big Eppel in Eppelborn gezeigt

Wegen des großen Erfolges ver-
gangenes Jahr in der Illipse gab
es jetzt im Big Eppel eine Neu-
auflage von „Dracula“. Die rund
60 Akteure begeisterten auch
hier gemeinsam mit dem Or-
chester vor ausverkauftem Saal. 

Von SZ-Mitarbeiterin
Carolin Merkel

Eine gelungene Inszenierung: Das Musical Dracula im Big Eppel in Eppelborn. Das Publikum dankte mit
lang anhaltendem Applaus. FOTO: MERKEL

Einladung bei Hoppeditz 
und Märchenprinz

Kinderkarneval in der Stummschen Reithalle 

Neunkirchen. „Der Märchenprinz
lädt ein“ und das bereits zum 18.
Mal in die Stummsche Reithalle
zu Tante Ulla, der Präsidentin des
Kinderkarnevalvereins Hoppe-
ditz. Seit 38 Jahren stellt der Ver-
ein seinen Märchenprinz vor, ob-
wohl es in den vergangenen Jah-
ren meist Prinzessinnen waren,
wie auch in dieser Session Prin-
zessin Michelle I. Der Einladung
der Hoppeditz Prinzessin Mi-
chelle I. und Ulla Karthein waren
an diesem kalten und nebligen
Samstagvormittag sechs Kinder-
prinzenpaare gefolgt. Dies waren:
Jonas I. und Julia III. aus Spie-
sen, Laura I. und Mathias I. aus

St. Wendel, Niclas I. und Shirley I.
aus Reisbach, Paulina I. und Nik-
las I. aus Schmelz, Emma I. und
Marvin I. aus Ottweiler und zum
guten Schluss Luca I. und Han-
nah I. vom Elmerschbersch. Da
die Zweibrücker Gardemädchen
wegen Terminüberschneidung
absagen mussten, tanzte als So-
listin das Tanzmariechen Lisa-
Marie Heinz aus Miesenbach in
der Pfalz. Nach einem umfangrei-
chen Fragespiel auf sechs Blät-
tern erhielten alle Prinzenpaare
den Hoppeditz Sessionsorden,
Urkunden, Maskottchen und ei-
nen Teddybär als Geschenk von
„Tante Ulla“ mit auf Heimweg. hi Alle Prinzenpaare bekamen Urkunden, Maskottchen und einen Teddybär als Geschenk. FOTO: HIEGEL


